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[wei Eingange, zwei Ausgange und das Ganze bitte unter 200 Euro! In dieser GroRenordnung befinden sich gegenwartig zahlreiche Interfaces auf

dem Markt, zu denen sich nun auch das kleinste Modell von Steinbergs UR-Serie gesellt.

Kompakt und preiswert
Steinberg UR22 USB-Audiointerface

TEXT: AXEL LATTA, FOTO: ARCHIV

Zu den direkten Konkurrenten zéhlen also
Interfaces wie das Focusrite Scarlett 2i2, Pre-
sonus AudioBox 22VSL oder Roland UA-22
Duo. Mal sehen, wie sich das UR22 schlagt.
Das hochwertige Geh&use aus Aluminium,
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teilweise schwarz lackiert, macht schon mal
einen guten Eindruck. Die Verarbeitung des
UR22 ist erstklassig, und alle Bedienelemente
und Verbindungen sitzen bestens verankert
in den Bohrungen. Und mit den MaRen 158 x

158 x 45 (BxTxH) Millimetern und einem Ge-
wicht von knapp 1 kg ist es geradezu ideal fiir
unterwegs.

Auf der Riickseite sind zwei symmetrische
Klinkenbuchsen eingelassen, die ganz klas-
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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     MM-Einstellungen ab 13.9.2004
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 231.044 Höhe: 297.516 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: << /QFactor 0.25 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 900 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: << /QFactor 0.25 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Aus
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 35 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: Color Management Off
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Ja
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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UR22 Hersteller/Vertrieb Steinberg

UvP/StraRenpreis 148,75 Euro / ca. 130,- Euro

sisch als Line-Ausgange fungieren. Daneben
befindet sich - und das ist heutzutage bei vie-
len kleinen Interfaces nicht mehr selbstver-
standlich - ein MIDI-I/O!

Der USB-2.0-Port tibernimmt gleichzeitig
auch die Stromversorgung. Das heift, ein
zusatzliches Netzteil ist nicht notig, allerdings
fehlt so auch ein Netzschalter. Die Beschrif-
tung »On/Off« ist dennoch zu lesen, gilt je-
doch dem Schalter, welcher die Phantomspei-
sung aktiviert.

Etwas mehr ist auf der Vorderseite gebo-
ten. Wie alle Interfaces der UR-Serie verfiigt
auch dieses Modell iiber Yamahas Vorverstéar-
ker der Reihe »D-Pre, die Mic- oder Line-Sig-
nale tiber zwei XLR/Klinke-Buchsen von Neu-
trik entgegennehmen.

Ein Metering gibt es nicht, aber zumin-
dest warnen Peak-LEDs recht exakt vor Uber-
steuerungen. Der Schalter »Hi-Z« verwandelt
die zweite Buchse in einen hochohmigen In-
strumenteneingang zur direkten Aufnahme
von Gitarre oder Bass.

Je ein Gain-Poti mit einem Regelbereich
von 44 dB tibernimmt die Eingangsverstér-
kung. Da man kein Dampfungsglied (Pad)
vorschalten kann, wird es bei heftigerem
Spiel mit der Gitarre schon mal eng. Selbst
mit Input-Gain auf Linksanschlag kam es im
Test leider zu einigen Clippings. Wer haufig
sehr dynamische Saiteninstrumente aufneh-
men mochte, kann das Problem etwa durch
Einschleifen einer DI-Box umgehen.

Zwei Lautstarkeregler kimmern sich um
den Pegel der Line-Ausginge und der inte-
grierten Kopthorerbuchse. Das UR22 verfigt
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zudem tber eine Direct-Monitoring-Funktion,
die eine latenzfreie Wiedergabe wahrend der
Aufnahme ermoglicht. Der Drehregler »Mix«
tibernimmt dabei das Mischungsverhaltnis
zwischen Eingangs- und DAW-Signal. Bei
kleinen Interfaces gehort dies inzwischen zur
Standardausstattung, allerdings macht der
Regler nicht ganz »dicht«, und so ist das Play-
back der DAW immer noch leise zu horen, ob-
wohl »Mix« zu 100 Prozent auf »Input« steht -
ein Schonheitsfehler, der in der Praxis nattir-
lich nicht weiter ins Gewicht fallt.

Ein Blick auf das Innenleben zeigt, dass
zwar Yamahas SSP2-Chip verbaut ist, in des-
sen Zusammenhang Steinberg schon bei
UR824 und UR28m die »dspMixFX«-Techno-
logie zur Verfeinerung des Kopthorersignals
mit internem Hall oder Equalizer vorstellte,
ein derartiges Feature ist aber trotzdem nicht
geboten. Der Chip ist in der UR-Serie nicht
nur fir die DSP-Power, sondern auch fiir das
Routing zustandig. Laut Hersteller gentigt
der Strom aufgrund der USB-Speisung nur
fiir letzteren Aufgabenbereich. Viel zu »rou-
ten« gibt es ohnehin nicht, da beide Inputs
dem »Direct Monitoring« stets gleichzeitig
zugefiihrt werden und sich ebenso wenig von
der physikalischen Nummerierung »1« und
»2« befreien lassen. Kurzum - eine separate
Software gehort leider nicht dazu.

»IN THE BOX«

Der »Yamaha Steinberg USB Treiber« ist, wie
von zahlreichen anderen Geraten her bekannt,
sowohl fiir Mac OS X als auch fiir diverse
Windows-Plattformen verfiigbar. Im Kontroll-

+H+

solide Verarbeitung

+++
Abtastraten bis 192 kHz

+

sehr gutes Preis/Leistungs-
Verhaltnis

+
MIDI-I/0

keine Pad-Schalter

s www.steinberg.net

feld lassen sich PuffergroBen zwischen 64
und 2.048 Samples bei einer Abtastrate von
44,1 kHz festlegen. Hier verzogert der kleinste
Puffer um 4,9 ms, bei 1.024 Samples hingegen
um 31,7 ms.

Ein besonderes Schmankerl des UR22 ist
aber seine Fahigkeit, auch mit hoheren Ab-
tastraten von bis zu 192 kHz zu arbeiten. Eine
feine Sache, um hochauflosende Stereoaufnah-
men in maximaler Audioqualitat zu machen,
wenngleich die mitgelieferte Version von
Cubase Al 6 aktuell nur bis zu 96 kHz Sample-
frequenz unterstiitzt.

FALIT

Durch die sehr robuste Verarbeitung, die ge-
ringen AusmafRe und die Stromversorgung
tiber USB-Port ist das UR22 hervorragend fiir
den mobilen Einsatz geeignet. Das integrierte
MIDI-I/O ist gerade bei Interfaces der kom-
pakteren GroRenordnung ein sehr gern ge-
sehener Gast. Auch die Unterstiitzung von
Abtastraten bis zu 192 kHz ist eher auRRerge-
wohnlich, wenn auch die meisten Einsteiger
vermutlich kaum auf dieses speicherplatz-
intensive Format zugreifen werden. Das Inter-
face punktet zudem durch Yamahas weit ver-
breitete Vorverstarker »D-Pre«. Gewiinscht
hétte ich mir manchmal allerdings einen
Pad-Schalter, fiir den Fall, wenn man dyna-
mischere Saiteninstrumente aufnehmen
mochte.

Unter dem Strich ist das UR22 ein sehr
preisgiinstiges Interface, das dank mitgelie-
fertem Cubase Al sofort fiir die Recording-
Session startbereit ist. m
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